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Ein Opfer der Kupfersammlung

Endlich
Die allerletzte Verfügung des K.I.A.

betreffend Mehlverbrauch befiehlt
Kürzung der sogenannten «Zöpfe».

(Hoffentlich nicht bloh die Zöpfe aus ¦

Teig!) Gin

August Senglet AG Muttenz

Triple Sec Carreau
CURAÇAO SENGLET

die feine Schweizer-Marke

Exquisiter Tafel -Liqueur
für Damen und Herren.

Rassig und bekömmlich
In den Liqueur-Handlungen
und Barsl

Herr ich
Herr Ich haf stets und immer recht
Er, du und sie sind immer schlecht,
Herr Ich ist grad, die andern krumm,
Herr Ich ist klug, die andern dumm.
Und wenn Ich nicht gerecht sein kann,
Er, du und sie sind schuld daran.
Die Liebe stirbt, das Glück zerbricht.
Warum, warum? Ich weih es nichf.

M. W.-T.

' FABRIKANT: RABA1D0 Gmllt ZÜRICH 2

Klar!
Richter: «Wenn leget dihr eue alten

Adam ändlech einisch ab?»

Mehrfach vorbestrafter Angeklagter:
«Herr Présidant, i däne tüüre Ziffe muefj

me d's Alte doch reschpäktiere!» Febo

In ihrer Milde liegt
ihre Stärke!
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vis sllsrlst-ts Vsriügung ciss K.I.X.
izsirsitsnci /v^siiivsrizrsucii ksiisiiii Kür-

?ung cisr sogsnsnnisn «?öv,s».

(I-Ic>ttsntlicii nickt klolz ciis ?öpts sus
Isigl) (?in

August Zsngist /^(Z Vluttoni

ciie keine 8ctiwsi!er-iVIar><s

^xquizitsr Istoi-l.lquou'
tür Osmsn unci dorren.

kassig unci bsicömmiieii
>n ctsn i.iquou'-i-isncliunczon
uncl Lsrz l

l-lsi'k' ieli
iisrr Icii iisi sists unci immsr rsciii
>-r, ciu urici sis sinci immsr sciiisciii,
I-isrr Icii isi grscl, ciis sncisrn Icrumm,

i-isrr Icii isi iciug, ciis sncisrn ciumm.
l^nci wsnn Icii niciii gsrsciit ssin Icsnn,

>-r, ciu unci sis sinci sciiuici clsrsn.
vis I.isizs siirizi, ciss Olücic zisrizriciii.
Wsrum, wsrum? Icii wsii; ss niciit.

<v». W.-I.

^^^^^

kiciitsr: «Wsnn Isgst ciiiir sus s!ter>

^cism sncilscii siniscii siz?»

/visiirtsci, vorksstrsttsr /.ngsicisgtsr!
«i-Isrr ?rssicisnt, i cisns iüürs Zlitts musi;

ms ci's ^its cioci, rssciipsictisrs!»

In irirer IViiI6e ließt
ikre 8tsrice!
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